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Anmeldeschluss ist Montag, der 04. November 2019

  - 

   Fachtagung                              
   Demenz - 
    eine wachsende Herausfor-       
    derung für die Arztpraxis 

    Freitag, 08.11.2019 
    14.30 Uhr bis 18.30 Uhr



Programm

14.30 Uhr Begrüßung
  Kassenärztliche Vereinigung 
  Baden-Württemberg,     
  Bezirksbeirat Stuttgart
  
14.45 Uhr Diagnose, Therapie und Prävention
  demenzieller Erkrankungen
  Dr. med. Ulrike Maixner

15.15 Uhr Diskussion

15.30 Uhr Menschen mit Demenz in der Arzt-  
  praxis - Zumutung oder Heraus-  
  forderung?  Anregungen für ein
  gelingendes Miteinander
  Sylvia Kern

16.00 Uhr Diskussion

16.15 Uhr Kaffeepause

16.45 Uhr Menschen mit Demenz brauchen ver-
  netzte Hilfestrukturen im Quartier - 
  ein Blick über die Arztpraxis hinaus
  Ute Hauser

17.15 Uhr  Diskussion

17.30 Uhr  Demenz - eine gemeinsame Aufgabe
  Dr. Sabine Krieg

17.45 Uhr  Diskussion

18.00 Uhr  Abschluss

Hinweis:
Die Veranstaltung ist mit 4 Fortbildungspunkten der Lan-
desärztekammer zertifiziert.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem demografisch bedingt wachsenden Anteil äl-
terer Patienten steigt auch die Zahl der Menschen, die 
mit demenziellen Erkrankungen in Arztpraxen kom-
men. Experten schätzen, dass sich in Deutschland bis 
2050 die Anzahl von aktuell knapp 1,7 Millionen auf 
rund 3 Millionen erhöhen wird. 

Die Behandlung und Betreuung von Menschen mit 
Demenz ist eine enorme Herausforderung. Aufgrund 
ihrer nachlassenden kognitiven Fähigkeiten fällt die 
Kommunikation mit ihnen oft schwer und der ge-
wohnte Praxisablauf kann empfindlich beeinträchtigt 
werden.

Für die Betroffenen und ihre Angehörigen ist eine 
möglichst frühzeitige differenzierte Diagnose sehr 
wichtig. In der Arztpraxis gilt es, sich auf die verän-
derte Kommunikation einzustellen und weitere Wei-
chen zu stellen. 

Auch der Blick über den Tellerrand ist wichtig: Wel-
che Strukturen und Vernetzungen gibt es vor Ort, um 
Menschen mit Demenz zu betreuen und ihre Angehö-
rigen zu entlasten? Hierzu erhalten Sie während der 
Veranstaltung wertvolle Tipps.

Wir laden Sie herzlich ein, mit Experten über gemein-
same Ziele, Verbesserungsansätze und Herausforde-
rungen zu diskutieren sowie mit Kollegen Ihre Erfah-
rungen mit dementen Patienten auszutauschen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. Johannes Fechner, 
Stellvertretender Vorsitzender der KVBW

Referenten und Mitwirkende

Ute Hauser,

stellvertretende Geschäftsführung
Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. |
Selbsthilfe Demenz

Sylvia Kern,

Geschäftsführung Alzheimer Gesellschaft 
Baden-Württemberg e.V. | Selbsthilfe Demenz

Dr. Sabine Krieg,

Ministerium für Soziales und Integration
Baden-Württemberg, Referat 33 - Pflege,
Quartiersentwicklung

Dr. med. Ulrike Maixner,

Fachärztin für Neurologie, Psychiatrie und Psycho-
therapie

Moderation

Dipl. Ing. (FH) Daniela Fuchs,

Kooperationsberatung für Ärzte und 
Selbsthilfegruppen (KOSA),
Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg


